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Erz ees,  

enes Allendorf in Thüringen m it dem unser Fachwerkstädtchen 'an der Lumda eine Partnerschaft anstrebt (die AZ berichtete  

mehrmals), hat etwa 400 Einwohner und ist juristisch eine selbständige Gemeinde. In den 70er Jahren  

wurden in der DDR Gemeindeverbände auf freiwilliger Basis gegründet. Der Gemeindeverband Königsee umfaßt neben Königsee mit den drei Stadtteilen  

Garsitz, Unterschöbling und Lichta die Gemeinden Dörnfeld an der Heide, Oberschöbling, Dröbischau mit dem Ortsteil Egelsdorf, Oberhain mit den Ortteilen  

Barigau, Mankenbach und Unterhain, Allendorf mit dem Ortsteil Aschau, Blechstedt, Köditz mit Ober- und Unterköditz, Horba. Im gesamten Gemeindever-
band wohnen etwa 10 000 Bürger. Jede Mitgliedsgemeinde entsendet 2 Vertreter in den Verband. In einem Statut sind die Spielregeln der Verbandsarbeit  

festgelegt. Alle Beschlüsse im Verband müssen einstimmig gefaßt werden. Wenn ein Ort nicht vertreten ist, können keine Beschlüsse gefaßt werden. Die Fotos  

aus dem »richtigen« Allendorf (bekanntlich gibt es in Thüringen noch einen zweiten Ort gleichen Namens) zeigen einen Blick auf das Örtchen und die Kirche,  

die in ihrem Inneren einen wertvollen Flügelaltar beherbergt. (Fotos: privat)  

Auch die »Kuh Berla« erschien in der  13üii... 
Bei der Elferratssitzung des Gesangvereines »Sängerlust« - Rudi Franke bestätigte seinen. Ruf als As der Fassenacht  
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»Hüter unserer Gesundheit«  

Waagerecht: 1. siehe Anmerkung, 9. Ausruf  

des Verstehens, 10. Schiffswinde, 11..Staat und  

Strom in Afrika, 13. Bezirk, Landschaft,  

14. Backmittel, 16. Wetterumhang, 18. Frauen-
name, 20. siehe Anmerkung, 22. Vorgebirge,  

24.japanischer Hafen, 27. Beleuchtungskörper,  

28. Zeitform von sehen, 29. siehe Anmerkung.  

Senkrecht: 1. Fluß in Polen, 2. asiatisches  

Reich, 3. Wäldchen, 4. Moralbegriff, 5. spanisch:  

ja, 6. Stadtteil von Berlin, 7. Urmutter, B. Fisch-
fanggerät, 12. früher, vordem, 15. Bestandteil  

der Nahrung, 16. Getränk, 17. Verpackungsma-
terial, 19. Stadt in der Lausitz, 21. französischer  

Schriftsteller, 23. Abkürzung für Ampere,  

25.nordischer Gott, 26. Zeitmesser.  

Anmerkung: Wenn wir im Krankenhaus sind,  

wachen 1., 20. und 29. über unsere Gesundheit.  
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Daubringer Fremdensitzung in der Staufenberger  

Schäfer-Rhiem als Filmstar und Filmsternchen (gr  

Staufenberg (dr). In der Stadthalle Staufenberg  

hatten am Samstagabend die Fassenachter des  

Daubringer Gesangvereines »Sängerlust« bei ihrer  

26. Elferratssitzung nicht zu viel versprochen. Das  

knapp vierstündige Programm in der von Fritz  

Schuldes mit seinen Helfern farbenprächtig deko-
rierten Narrhalla konnte sich wahrlich sehen  

lassen.  

Pünktlich um 20.11 Uhr hielt zu den Klängen des  

Narrhallamarschcs der Hofkapelle »Popcorn« der  

Prominentenelferrat mit Bürgermeister Horst  

Münch, Sitzungspräsident Joachim Albach,  

Rechtsanwalt Otmar Hauer, AOK-Geschäftsführer  

Rudolf Herzberger, Ex-Bürgermeister Kurt Wal-
ther, Kontramarkt-Leiter Hans Schindler, den Vor-
sitzenden Rainer Hagemeister (SV Staufenberg),  

Dieter Mohr (Schützenverein Daubringen), Maler-
meister Andreas Kiraly (Alten-Buseck) sowie Wer-
ner Becker und Helmut Mohr vom GV »Sänger-
lust« Einzug. Sie wurden von der Tanzgarde des TV  

05 Mainzlar, die sich mit viel Helau-Rufen unter die  

Prominenz gemischt hatte, begleitet.  

Dann hieß es »Bühne frei« für Ernst Jammer, als  

Protokoller der erste Redner in der Bütt. Darauf  

stellte sich das zwölfköpfige Ballett des TV 05  

Mainzlar, von Carola Eppendahl geleitet, in knap-
per Kostümierung als Augenweide vor. Anette  

Wendland-Heidt und Heide Schäfer-Rhiem sagten  

sich als »Filmstar und Sternchen« gehörige die  

Meinung und verieten, daß man figürliche Mängel  

mit »Silikon« ausgleichen solle. Mit seinem Hof-
staat wurde dann das Lollarer Prinzenpaar empfan-
gen: Ein  Konfettiregen ging in der Narrhalla  

nieder.  

Gut kam auch das »Bauernballett« an, dem Doris  

Jäckel, Heidi Karger, Roswitha Lehr, Herta Leon-
hard, Helga Melchior, Therese Mester, Henni Schä-
fer, Monika Schäfer, Brigitte Wagenbach, Anita  

Wack, Karin zum Winkel und Katja Schäfer mit der  

Geige angehörten. Ingrid Rühl (Staufenberg) zeich-
nete für die Einstudierung verantwortlich, bei der  

wegen der.»zwei« Gesichter die Identität der Betei-
ligten sich erst ganz am Schluß herausstellte.  

Bernd Schäfer erschien diesmal mit »Kuh Berta«  

und Melkstuhl als »Letzter Knecht vom Heiberts-
häuser Hof« auf der Bühne. Seine vielen humorvol-
len »Verwechslungen« auf dem Bauernhof wurden  

begeistert aufgenommen. Die Jugendgruppe des  

Stadthalle: Annette Wendland-Heidt und Heide  
oßes Foto) und das Ballett des TV 05 Mainzlar  

(Fotos: is)  

Münch und Marie Raygrotzki die Bütt; sie lieferten  

sich zahlreiche humorgewürzte Wortgefechte, und  

die erste Rakete des Abends war hier fällig.  

Mit Hermann Jöckel als »Leierkastenmann« tra-
ten die Sängerinnen Gerda Albach, Herta Leon-
hard, Loni Schuldes und. Brigitte Wagenbach auf,  

die insbesondere für die »wehleidigen« Texte zur  

Melodie vom »Mariechen, das weinend im Garten  

saß«, anerkennenden Beifall erhielten. Kein Auge  

blieb beim folgenden Auftritt von Rudi Franke  

trocken, der wiederum köstlichen Humor unter die  

Narrenschar versprühte und »Phosphortabletten  

für die Erleuchtung« empfahl. Er bewies, daß er zu  

Recht als »As« der Daubringer Fassenacht gilt.  

Bernd Schäfer und Bodo Schäfer hatten das Pau-
kensolo-Duett unter das Motto »Pauline, mach das  

Strumpfband los« gestellt. Die lustigen Verse mit  

Trommelwirbel kamen wieder gut an. Ganz wild  

ging es dann auf der Bühne zu, denn das Bellett des  

TV 05 Mainzlar führte in farbenprächtigen Kostü-
men einen »Cancan« vor. Die »Hainbachlerchen«  

mit den »Sängerlust-Aktiven« Martin Albach, Joa-
chim Albach, Robert Kling, Karl Nickerl, Ralf Peß-
nicker, Bernd Schäfer, Bodo Schäfer, Fritz Schul-
des, Gerhard Wagenbach und Jörg Wagenbach  

sorgten danach unter der musikalischen Leitung  

von Chorleiter Walter Schomber (Rabenau-Geils-
hausen) mit ihren Liedern, für die der Ex-Daubrin-
ger Heinrich Butter (jetzt Rabenau-Geilshausen)  

und Fritz Schuldes die Texte verfaßt hatten, für  

einen stimmungsvollen Abschluß der gelungenen  

26. Elferratssitzung des GV »Sängerlust«.  

Lösung des letzten Rätsels  
Kreuzworträtsel  

Waagerecht: 1. Delphi, 5. Sud, 7. a. f., B. Eile, 
10. Locarno, 13. neo, 15. Eisenach, 17. Erna, 
19. Lot, 20. Amid, 21. Tore, 23. See, 25. Ware, 
26. Sportler, 29. tot, 30. Aurikel, 33. Tete, 34. Au, 
35. Rio, 36. Nutria. 

Senkrecht: 1. DEL, 2. Lac, 3. Pfaender, 
4. Jens, 5. Senator, 6. Drohne, 9. Joel, 11. Odem, 
12. Ria, 14. e. c., 16. Notariat, 18. Risotto, 20. Au-
ster, 22. Rede, 24. Etat, 25. Wer? 27. Po, 
28. LUEN, 31. Kur, 32. Lea. 

Für Erhalt von Schienenstrecken  

Marburg (mc). Vertreter des Kreises Marburg-
Biedenkopf, zahlreicher Gemeinden, der Wirt-
schaft und der Umweltschutzverbände haben sich, 

im Bürgerhaus Wehrda zu einem »Arbeitskreis für  

den Erhalt von Schienenstrecken« zusammenge-
schlossen. Die Initiative, die sich dem »Bürgerver-
band zur Förderung des Schienenverkehrs in Hes-
sen (BFS)« anschließen wird, will sich in erster  

Linie für den Erhalt der von der Stillegung bedroh-
ten Bahnstrecke Marburg-Frankenberg, Marburg-
Wallau, Niederwalgern-Hartenrod und Kirchhain  

Burg-Niedergemünden einsetzen.  

Der Marburger Verkehrsplaner und Geograph  

Michael Krafft berichtete in der Gründungsver-
sammlung, daß die Bundesbahn nach jüngsten In-
formationen die Strecke Marburg-Frankenberg bis  

zum Jahr 2010 erhalten wolle. Da darüberhinaus in  

den Neunzigerjahren eine europaweite Renaissan-
ce der Bahn zu erwarten und Heizkessel-Hersteller  

Viessmann in Allndorf/Eder auf diese Strecke in  

besonderer Weise angewiesen sei, könne mit einem  

völligen Rücktritt von den Stillegungsplänen ge-
rechnet werden. Der neue Arbeitskreis wird in ei-
ner ersten Mitgliederversammlung am 2. März eine  

Satzung verabschieden und einen Vorstand  

wählen.  

1700 Maßnahmen zur  

beruflichen Fortbildung  

Marburg (mc). Das Arbeitsamt Marburg regi-
striert zur Zeit knapp 1700 Personen, die an Maß-
nahmen zur beruflichen Fortbildung, Umschulung  

oder Einarbeitung teilnehmen, etwa Zweidrittel  

von ihnen waren vorher arbeitslos.  

Wie ein Sprecher des Arbeitsamtes weiter mitteil-
te, ist der seit Mitte 1989 zu beobachtende Abbau  

von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen im Bereich  

Marburg-Stadtallendorf-Schwalmstadt im vergan-
genen Monat durch erneute Mittelzuweisungen  

zum Sttillstand gekommen. Gegenwärtig nehmen  

wieder über 300 schwervermittelbare Arbeitslose  

in diesem Raum an solchen Projekten einer befri-
steten Beschäftigung teil.  

Weitere 45 Schwervermittelbare fanden im Rah-
men eines Sonderprogramms der Bundesregierung  

»Aktion Beschäftigungshilfen für Langzeitarbeits-
lose« einen Arbeitsplatz. Arbeitgeber können dar-
aus ein Jahr lang zwischen 60 und 80 Prozent der  

Lohnkosten erstattet bekommen.  

GV »Sängerlust«, von Martin Albach geleitet, mit. 

Sandra Albach, Achim Albach, Markus Karger,  

Alexander Lehr, Astrid Möller, Ralf Peßnicker,  

Heide Riehm, Katja Schäfer, Michaela Tischer und  

Anita Wack, zeigte viel Akrobatik mit amüsanten  

Figuren. Einen Höhepunkt der Sitzung führte dann  

Bodo Schäfer mit seinem mit viel Humor gespick-
ten glanzvollen Vortrag als »Feuerwehrmann« her-
bei. Viel Applaus war ihm sicher. Als »Ehepaar«  

betraten auch diesmal wieder Bürgermeister Horst  

Zwei Stars aus der »Muppetshow«  

Bei Jugendrotkreuz-Sitzung - Auch Umweltsünden wurden in der Bütt behandelt  

Prunksitzung beim JRK Inheiden: Eine Bereicherung waren die JRK-Mädchen mit ihrem Chaplin- 
Tanz (großes Foto) - Thomas Stein als Protokoller und Silke Lippmann als Frechdachs 	(Fotos: tr)  

Hungen-Inheiden (tr). Ein mehrstündiges närri-
sches Programm bot am Samstagabend in der  

Mehrzweckhalle das Inheidener Jugendrotkreuz.  

Pünktlich um 19.51 Uhr zog der Elferrat mit Tobias  

Martin als Präsident ein, den Anfang machten dann  

die älteren JRK-Mädchen mit einem selbst einstu-
dierten Gardetanz. Weiter ging es mit dem Proto-
koller alias Thomas Stein. Die JRK-Kinder präsen-
tierten ihren Tanz aus dem Kinderfilm »Hatschi-
puh«, einstudiert von Carmen Stein und Bärbel  

Farys. Schon zu den närrischen Profis gehören Sil-
ke Lippmann, die als Frechdachs in die Bütt stieg,  

und Timo Rupp, der sich über die großen und  

kleinen Umweltsünden seiner Mitmenschen be-
schwerde.  

Großen Erfolg hatte auch das JRK-Balett, das in  

Charlie-Chaplin-Kostümen begeisterte. Einstudiert  

hatten den Tanz Birgit Bopp und Carmen Stein.  

Wie es einem Ehemann ergeht berichtete Martin  

Schwab. Einen bayerischen Schuhplattler zeigten  

die JRK-Betreuer. Als Punkerbraut hatte sich Chri-
stiane Junker in die Bütt verirrt, und Holger Weber  

zählte auf, welche Verwirrungen es gibt, wenn man  

ein Haus baut. Bevor dann das große Finale einge-
läutet wurde und Tobias Martin alle Akteure auf  

die närrischen Bretter bat, glänzten noch einmal  

die älteren JRK-Mädchen mit dem Tanz nach der  

Musik von »Go for Gold«. Besonderen Applaus gab  

es auch für die zwei Stars aus der »Muppetshow«  

(Stefan Bodem und Marc Gärtner), die als Stadler  

und Waldorf das Programm durch witzige Einlagen  

bereicherten.  

Eine Prunksitzung für Senioren 	 mhmittag der 
lersheimer
veranstaltete 

CarnevaamSalclub
stagnac 

(CCB) im örtlichen
Bel-  

Bürgerhaus. Dem gemeinsamen Kaffeetrinken folgte pünktlich um 15.11 Uhr der Einmarsch des Elferra-
tes mit der CCB-Garde und Präsident Peter Beltzer-Haupt, der durch das über vierstündige Programm 
führte. Büttenreden wechselten mit Tanz- und Gesangsbeiträgen ab, und es durfte natürlich viel gelacht 
werden. Das Foto zeigt die CCB-Garde, die ebenso zum Gelingen beitrug wie die anderen über 150 
Akteure. (tr/Fotos: tr)  
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